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Etwas liegt in der Luft
Der Geruch des nahenden Sommers, die Ahnung von langen lauen
Abenden im Freien, die Vorfreude auf Brückentage und Kurzurlaube.
All das stimmt mich jedes Jahr auf das kommende Pfingstfest ein, und
dieser Text schiebt sich in meine Gedanken:

Atme in mir, du heiliger Geist, dass ich Heiliges denke.
Treibe mich, du heiliger Geist, dass ich Heiliges tue.
Locke mich, du heiliger Geist, dass ich Heiliges liebe.
Stärke mich, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges hüte.

Hüte mich, du Heiliger Geist, dass ich das Heilige nimmer verliere.

Dieser Text, der Augustinus zugeschrieben wird, ist mir seit vielen Jahren
vertraut. Ja, er ist der „Pfingsttext“, den ich am längsten kenne. Heute
kommt er mir ein wenig altbacken vor. Doch in seiner Schlichtheit und Tie-
fe spricht er noch immer etwas in mir an, das mir, seit ich gefirmt wurde,
nicht verlorengegangen ist. Etwas, das von der Spiritualität meiner Groß-
mutter auf mich übergegangen ist. Ihr „Vergiss nicht zum Heiligen Geist zu
beten und um seinen Beistand zu bitten!“ ist mir geblieben und stärkt mich
heute noch in vielen Situationen.
Heiliger Geist - Hauch Gottes, Atem, Wind.
Belebende, bewegende, uns in Schwung bringende Kraft.
Antrieb und Auftrieb. Bezogenheit und Beziehung.
Der hebräische Begriff für Geist ist die Ruach. Ein ‚weiblicher’ Begriff.
In der Bibel taucht im 1. Testament dieser Begriff immer mal wieder auf.
Die Ruach bestimmt und wirkt hier in uns Menschen das Denken, Fühlen
und Tun, schenkt uns den Lebensatem.
Junge Menschen in unseren Gemeinden bereiten sich derzeit auf das Fest
ihrer Firmung vor. Ich wünsche besonders ihnen und ihren Begleiter/innen
den Zugang und die Erfahrung dieser belebenden Kraft in ihrem Leben,
besonders in ihrem Alltag. Gabriele Fischer
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Sonntag, 18. Mai
5. Sonntag der Osterzeit A
St. Antonius ... keine Eucharistiefeier
St. Josef (Kugler) ......................10.30
Kirchweihfest mit Ök. Chor,
parallel Kindergottesdienst
Feierlicher Abschluss................ 17.00

Dienstag, 20. Mai
St. Josef
(Paula u. Adolf Kläger) ............18.00

Mittwoch, 21. Mai
St. Antonius ...........................09.00
St. Josef .....................................18.00
Maiandacht der Mittwochsfrauen

Samstag, 24. Mai
St. Josef (Johanna Buck)..........18.00

Sonntag, 25. Mai
6. Sonntag der Osterzeit A
St. Antonius (Renz) ...................10.30
parallel Kindergottesdienst
Maiandacht ...............................18.00
St. Josef (Asreabe) ................... 10.30
Kollekte: 99. Katholikentag Regensburg

Dienstag, 27. Mai
St. Josef (Käthe Ebert).............18.00

Mittwoch, 28. Mai
St. Antonius ... keine Eucharistiefeier

Donnerstag, 29. Mai
Christi Himmelfahrt
St. Antonius (Kugler)................10.30
gemeinsam mit St. Josef

Samstag, 31. Mai
St. Josef (Renz)..........................18.00

Sonntag, 1. Juni
7. Sonntag der Osterzeit A
St. Antonius (Asreabe) .............10.30
St. Josef (Renz)..........................10.30

Dienstag, 3. Juni
Karl Lwanga u. Gefährten
St. Josef (Agnes u. Kurt Kraft) ..18.00

Mittwoch, 4. Juni
St. Antonius .............................09.00

Samstag, 7. Juni
St. Josef (Renz)..........................18.00

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
St. Antonius (Renz) ...................10.30
St. Josef (Asreabe/Beckert).......10.30
Gottesdienst mit Jugendlichen
im Rahmen der Firm-
vorbereitung (siehe Bericht)
Kollekte: Renovabis

Montag, 9. Juni
Pfingstmontag
St. Antonius (Kugler/Renz).......10.30
gemeinsam mit St. Josef

Dienstag, 10. Juni
St. Josef ...................................18.00

Mittwoch, 11. Juni
St. Antonius ... keine Eucharistiefeier

Samstag, 14. Juni
St. Josef (Kugler) ......................18.00

Sonntag 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag A
St. Antonius (Renz) ................. 10.30
St. Josef (Kugler) ......................10.30

Dienstag, 17. Juni
St. Josef (Brigitte Haas)............18.00

Mittwoch, 18. Juni
St. Antonius .............................09.00
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Donnerstag, 19. Juni
Fronleichnamsfest
Kapelle des Marienhospitals ...09.30
(Kugler/Raible/Asreabe)
anschl. Prozession (s. Bericht)

Samstag, 21. Juni
St. Josef (Kugler/Ebert) ............18.00

Sonntag, 22. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis A
St. Antonius (Kugler/Ebert) .....10.30
St. Josef (Renz)..........................10.30

Dienstag, 24. Juni
Geburt Johannes d. Täufers
St. Josef (Stefan Löffelmann) ...18.00

Mittwoch, 25. Juni
St. Antonius .............................09.00

Samstag, 28. Juni
St. Antonius (Kugler)................18.00

Sonntag, 29. Juni
Petrus und Paulus
St. Antonius ... keine Eucharistiefeier
St. Josef (Kugler/Renz) .............10.30
Tag der offenen Tür im Glaserhaus
Matthäuskirche .........................19.00
Geistliche Musik (s. Berichte)

Dienstag, 1. Juli
St. Josef ....................................18.00

Mittwoch, 2. Juli
Mariä Heimsuchung
St. Antonius .............................09.00

Samstag, 5. Juli
St. Josef (Renz) ........................18.00

Sonntag, 6. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis A
St. Antonius (Renz)...................10.30
Matthäuskirche .........................10.00
Ök. Gottesdienst (Kugler/Schwenzer)
mit Chor Marienhospital

Dienstag, 8. Juli
St. Josef .................................. 18.00

Mittwoch, 9. Juli
St. Antonius .............................09.00

Samstag, 12. Juli
St. Josef (Renz)..........................18.00

Sonntag, 13. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis A
St. Antonius (Renz) ...................10.30
parallel Kindergottesdienst
St. Josef ....................................10.30
(Kugler/Hofstetter-Straka)
mit Bruder-Klaus-Kindergarten

Dienstag, 15. Juli
Bonaventura
St. Josef ....................................18.00
(Maria u. Wilhelm Schweyher)

Mittwoch, 16. Juli
St. Antonius .............................09.00

Samstag, 19. Juli
St. Josef (Renz)..........................18.00

Sonntag, 20. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis A
St. Antonius (Kugler)................09.30
St. Josef (Renz)..........................10.30
parallel Kindergottesdienst

Dienstag, 22. Juli
Maria Magdalena
St. Josef ...................................18.00

Mittwoch, 23. Juli
Birgitta von Schweden
St. Antonius ..............................09.00

Samstag, 26. Juli
St. Josef .....................................18.00
(Wolber/Hofstetter-Straka)
Totengedenken für alle, die wir
als Josefsgemeinde in dankbarer
Erinnerung halten möchten.

Sonntag 27. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis A
St. Antonius (Kugler/Fischer) ..09.30
St. Josef .....................................10.30
(Wolber/Hofstetter-Straka)
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Rosenkranzgebet
Di 17.25, St. Josef

Beichtgelegenheit
Termin für ein Beichtgespräch
nach telefonischer Anmeldung bei
Pfarrer Kugler, Telefon 6 49 65 12

Laudes
Fr 8.30, St. Antonius, Franziskussaal
anschl. Frühstück.

Eucharistiefeier der
kroatischen Gemeinde
So 9.00, St. Josef

Marienhospital, Böheimstraße 37
Kapelle - Eucharistiefeiern:
So 9.00, Di 17.00, Do 7.30,
Mi u. Fr 18.00
Änderungen und zusätzliche Hinweise
sind zeitnah der Hinweistafel im Ein-
gangsbereich des MH zu entnehmen

Complet - Abendgebet
in der Mitte der Woche
Mi 14-tägig, 21.00, Matthäuskirche
Einladung zum Hören und Mitma-
chen der traditionellen Form des
Nachtgebetes

Atemholen im Alltag
Do 15. Mai, 12. Juni, 17. Juli, 19.00,
Marienhospital

Bibelteilen
Mi 21. Mai, 4. u. 18. Juni, 9. u.
23. Juli, 18.45-19.45, Marienhospital

Meditationsabende
„Sitzen in der Stille“
Fr 23. Mai, 6. u. 27. Juni,
11. u. 25. Juli, 17.30 – 18.30,
Franziskussaal

Ökumenischer Gottesdienst
Mehrgenerationenhaus
Fr 6. Juni (ev.), 11. Juli (kath.), 10.00,
Gebrüder-Schmid-Weg 13

Ministranten
Miniaktion einmal im Monat
(außer Schulferien)
Ansprechpartnerinnen:
St. Antonius: Sandra Brunini
St. Josef: Madeline Plapp, Thomas Stark

Gemeindefest in St. Josef am 18. Mai
Herzliche Einladung
Nach der festlichen Eucharistiefeier um
10.30 gibt es wieder auf dem Kirchplatz
einen Faßanstich. Das Mittagessen ist im
Gemeindehaus, Kinder erhalten einen
Gutschein. Am Nachmittag ist ab 13.30
Kinderprogramm. Eine „Überraschung“
von den Kindern des Bruder-Klaus-
Kindergartens und der „Wilden
Wanne“, eine Spielstraße für die Kinder
von 14.00-16.00, gleichzeitig für Kids
und Teenies „Spielspaß“.
Feierlicher Abschluss ist um 17.00.
Es gibt Kaffee und Kuchen.
Kuchenspenden für das Gemeindefest
können vor dem Gottesdienst im
Gemeindesaal abgegeben werden. Der
Erlös ist für den Freundeskreis Asyl.
Schon im Voraus herzlichen Dank!

Mädchen- und Jungentag
Sa 24. Mai, 9.00 -14.00, Gemeindesaal
bzw. Clubraum, St. Antonius
Alle Mädchen und Jungen von 10 bis
13 Jahren laden wir ganz herzlich ein
zu einem MFM-Workshop.
MFM – My Fertility Matters – ist ein
wertorientiertes sexualpädagogisches
Präventionsprojekt, das Mädchen und
Jungen und ihre Eltern in die Pubertät
begleitet: MFM - Workshop für Mäd-
chen - die Zyklusshow, dem Geheimcode
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meines Körpers auf der Spur, MFM –
Workshop für Jungen - Agenten auf dem
Weg. Die Eltern laden wir ganz herzlich
ein zu einem Informationsabend mit der
Referentin und dem Referenten am
Freitag 23. Mai, 19.30, ebenfalls im
Gemeindesaal St. Antonius.
Handzettel dazu gibt es in den Pfarrei-
büros, Infos bei Gabriele Fischer (600111)
und Ute Beckert (649 65 13)
Ute Beckert

Stadtranderholung
Waldheim Bruderrain 4.- 15. August
Anmeldung im Pfarreibüro St. Josef am:
Sa 24.Mai von 10.00 – 12.00 und
Fr 6. Juni von 15.00 – 17.00.

Familienfrühstück
So 25. Mai, 9.00, Gemeinderaum St. Josef

GUCKI-Filmabend
Sa 19.30, Glaserhaus
31. Mai: Ein Sommer in New York,
Drama USA 2007
28. Juni: Anleitung zum Unglücklich-
sein, Tragikomödie D 2012.
Stefan Hoog

Fronleichnam
Do 19. Juni, 9.30, Kapelle Marienhospital
In einer gemeinsamen Prozession ziehen
wir nach dem Gottesdienst nach St. Josef.
Dort schließen wir mit einem feierlichen
Segen. Auf dem Kirchplatz gibt es Gele-
genheit zu einer kleinen Stärkung.

Lebens-Feier-Abende
Fr 28. Juni, 19.30, Glaserhaus
Die Abende werden individuell gestaltet
und sollen ein Innehalten, Durchatmen
und Unterbrechen ermöglichen. Elemente
sind: Schriftlesung, stille Zeit und Aga-
pe. Auf Ihr Kommen freut sich
das Team des Glaserhauses

Ökumenischer
Distrikts-Kinderbibeltag
Fr 28. Juni, 10.00 – 17.00, Kreuzkirche
Petrus und Paulus – zwei Typen, wie sie
unterschiedlicher nicht sein könnten. Und
doch haben sie mehr gemeinsam als man
zuerst denkt – auch mit dir?!
Zusammen mit ihnen werden wir einen
Kinderbibeltag mit vielen Abenteuern
erleben. Es geht u.a. um rasante Rund-
reisen, felsenfeste Freundschaft und
durchgestrichene Doppelnamen.
Eingeladen sind alle Schulkinder der
Klassen 1 bis 6. Weitere Infos zum Tag
und zur Anmeldung in den Pfarreibüros
bzw. bei Ute Beckert.
Peter Wolff

Ökumenischer Familiengottesdienst
zum Kinderbibeltag
So 29. Juni, 10.00, Kreuzkirche
Alle großen und kleinen Leute aus dem
Distrikt sind ganz herzlich dazu einge-
laden. Auch der Gottesdienst wird von
Petrus und Paulus handeln.
Peter Wolff

Tag der offenen Tür im Glaserhaus
So 29. Juni, 10.30, St. Josefskirche
Zum vierten Mal öffnet das Glaserhaus
seine Türen. Wir beginnen mit einem
Gottesdienst in der Kirche, im Anschluss
daran findet ein Empfang auf dem Kirch-
platz statt. Danach haben Sie Gelegenheit
bis 15.00 das Glaserhaus aufzusuchen
und mit uns ins Gespräch zu kommen.
Peter Steiert

Geistliche Musik
Claudio Monteverdi: „Vespero della
Beata Vergine“ (Marienvesper)
So 29. Juni, 19.00, Matthäuskirche
Der Ökumenische Chor Heslach wird ein
ganz besonderes Werk zu Gehör bringen,
nämlich die sogenannte „Marienvesper“.
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Firmung 2014
Wofür brennst du?
Diese Frage begleitet unsere Firmvorbe-
reitung. Wir haben sie in Verbindung mit
der Geschichte vom brennenden Dorn-
busch auch schon in unserem Firmeröff-
nungsgottesdienst im März und in einer
Versöhnungsfeier vor Ostern gestellt. In
den vier Gruppen, die sich bis zu den
Sommerferien ca fünf oder sechs Mal
treffen, ist Zeit für den Austausch: Was
ist mir wichtig? Was ist uns als Christen
wichtig? Im gemeinsamen Gottesdienst
am Pfingstsonntag (8. Juni, 10.30,
St. Josef) kommen wir auf die Feuer-
zungen des Pfingstereignisses in der
Apostelgeschichte zurück. Die Geschich-
te vom brennenden Dornbusch wird uns
noch am gemeinsamen Wochenende, am

Das reichhaltig besetzte Stück wurde
1610 veröffentlicht. Die Vokalbesetzung
des Werkes reicht von Sechs- bis hin zur
doppelchörigen Zehnstimmigkeit, zu der
noch mehrere Solisten und Instrumente
hinzukommen.
Wie jede andere Vesper (kirchliches
Abendgebet), besteht die Marienvesper
aus einer Eröffnung, fünf Psalmen,
einem Hymnus und dem Magnificat.
Zwischen den Psalmen fügte Monteverdi
noch vier so genannte „Concerti“ im
konzertanten Stil ein. Zu dieser sicher
sehr eindrucksvollen Aufführung laden
wir herzlich ein.
Eintritt € 15.- / ermäßigt € 10,-
Klaus Weber

Einladung zum Mitsingen
Der Ökumenische Chor möchte in Zu-
kunft zu bestimmten Projekten Sän-
gerinnen und Sänger zum Mitsingen
einladen. Wer Freude am Singen und der
Aufführung größerer kirchenmusika-
lischer Werke hat, ist herzlich eingeladen
für einen jeweils begrenzten Zeitraum
das Probenangebot des Ökumenischen
Chores wahrzunehmen. Für die Auffüh-
rung von Monteverdis „Marienvesper“
sind das folgende Probentermine:
Sa 17. Mai, 15.00 – 20.00 Gemeindesaal
Kreuzkirche; Sa 7. Juni, 15.00 – 20.00
Gemeindesaal St. Josef; Sa 28. Juni,
14.00 – 18.00 Generalprobe und
So 29. Juni, 19.00 Aufführung.
Darüber hinaus finden in diesem Zeit-
raum die Proben an folgenden Terminen
statt: Do 22. Mai und Do 5. Juni
(St. Josef) und Do 26. Juni (Kreuz),
jeweils von 20.00 – 22.00.
Der Ökumenische Chor freut sich über
singfreudige neue Stimmen!
Gerne können Sie Kontakt aufnehmen,
die Kontaktdaten erhalten Sie über das
Pfarreibüro St. Josef.
Klaus Weber

Sonnenwinkelfest
Sa 5. Juli, 14.30, Dachswaldkirche

Kinder blicken über‘n Tellerrand
So 13.Juli, 17.00, St. Josef, Gemeindesaal
Das im Jahr 2002 entstandene Singspiel
„Guckt mal über‘n Tellerrand“ von
Kurt Enßle für Kinder ab fünf Jahren
wird in St. Josef aufgeführt. Spielszenen,
fetzige und nachdenkliche Lieder
machen mit den Lebenssituationen der
Kinder dieser Welt bekannt; die Zu-
schauer erfahren, dass Wünschen und
Besitzen nicht die wichtigsten Dinge
sind. Ausführende sind der Schulchor
der Lerchenrainschule Heslach und die
Ökumenischen Kinder- und Jugendchöre
Heslach. Die Leitung haben Elke Kaiser
und Gabriele Degenhardt.
Gabriele Degenhardt
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26./27. Juli in Untermarchtal begleiten.
Wofür brennst du?
Das wird auch das Motto unseres Firm-
gottesdienstes am 28. September um
10.30 in St. Josef mit Domkapitular
Paul Hildebrand sein.
Ute Beckert

Kindergarten in der Fetzerstraße
In den vergangenen Jahren haben wir die
Planung für einen Neubau des Bruder-
Klaus-Kindergartens erarbeitet. Dieser
Neubau wird nun vorerst nicht realisiert.
Das Wohnhaus in der Fetzerstraße,
das dem Neubau weichen sollte, wird
gegenwärtig in Stand gesetzt, damit hier
das Kinderhaus Franziskus aus Kaltental
bis zur Fertigstellung des Neubaus dort
einziehen kann. Danach soll das Gebäu-
de weiter als Provisorium für das Kinder-
haus St. Maria dienen.
Paul Kugler

Lob der Ostersuppe in St. Antonius
Was riecht denn hier so fein? Frisch,
würzig und süß… Karotten, Ingwer und
Honig! Ungeahnte Geschmacksnoten er-
warteten uns, als in diesem Jahr erstmals
der Männerkochclub um Armin Schmid
zur Suppe nach der Osternachtfeier
einlud. Der Duft erfüllte den Raum, eine
frohe Stimmung breitete sich aus und
beflügelte unsere Gespräche.
Doch an dieser Stelle zuerst ein Wort an
alle früheren Kaltentaler Suppenköche:
Was für eine schöne Tradition habt ihr
seit den 80er Jahren für die Gemeinde
gepflegt! Eine Griechenlandreise mit
Pfarrer Kern hatte damals den Anstoß
gegeben, auch in Kaltental nach der
Osternachtfeier zusammen eine Oster-
suppe zu essen. Doch erst einmal musste
diese Suppe gekocht werden - von einer
tatkräftigen Frau! Es war Helga Künzig,
die als Frau der ersten Suppenstunde die
arbeitsreiche Idee in die Tat umsetzte.

Später übernahm dann die ‚Männer-
runde‘ die Aufgabe von ihr. So entstand
über viele Jahre hinweg eine Tradition,
die auch heute noch Bedeutung für uns
hat. Wie wir jetzt feststellen konnten, ist
sie nämlich nicht zu einem versteinerten
Ritual mit festgeschriebenem Rezept
erstarrt. Die Suppenidee ist wandlungs-
fähig – und die nächste Generation
kochender Männer in
St. Antonius hat uns dieses Jahr mit ganz
neuen und kreativen Zutaten überrascht.
Das Teilen der Osterfreude, das Mitein-
anderreden beim Essen nach dem langen
Gottesdienst ist auf köstliche Weise
gelungen.
Ganz herzlichen Dank allen, die für uns
am Herd standen: der ersten Kaltentaler
Suppenköchin, den Männern der ersten
und den Männern der neuen Koch-
Generation!
Ingrid Felber-Bischof

„Männerkochclub St. Antonius“
Nach der Osternachtmesse wurden dieses
Jahr die Gottesdienstbesucher vom Män-
nerkochclub im Franziskussaal begrüßt
und mit einer Möhren-Ingwer-Honig-
Suppe bewirtet. Das Ostermahl wurde
sehr gut von den Anwesenden angenom-
men und allgemein gelobt.
Die Mitglieder des Männerkochclubs
standen zum ersten Mal vor einer der-
artigen Anforderung, solche Mengen zu
verarbeiten. Gemeinsam im Team wurde
dies jedoch gemeistert und auch die
Ausgabe an die Besucher konnte zügig
abgewickelt werden.
Immer wieder wurden wir auf das Re-
zept für die Suppe angesprochen. Dieses
können Sie im Pfarreibüro St. Antonius
erfragen.
Die Hobbyköche des Männerkochclubs
St. Antonius wünschen Ihnen viel Spaß
beim Nachkochen und guten Appetit!“
Armin Schmid
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Was kaum jemand weiß:
Im März 2014 hat der Kaltentaler Frauen-
treff von St. Antonius, Frau Ingrid
Felber-Bischof zu einem Abend in den
Clubraum eingeladen, um über ihre
Arbeit beim Weltverband der Bibelgesell-
schaften zu berichten. Frau Ingrid Felber-
Bischof hat Germanistik und Philosophie
studiert, bei einem Verlag gearbeitet, seit
20 Jahren ist sie weltweit in Sachen Bibel
unterwegs.
Sie koordiniert weltweit die biblischen
Programme vieler ausländischer Bi-
belgesellschaften für Menschen mit
Sehbehinderung: Bibeln in BRAILLE
(Blindenschrift) in vielen verschiedenen
Sprachen. Außerdem betreut sie neun
Bibelgesellschaften in Süd- und Osteuro-
pa und Zentralasien, in allen Fragen ihrer
verlegerischen Arbeit. In vielen Ländern
ist Kennenlernen der Hl. Schrift erst
durch Erlernen von Lesen und Schreiben
möglich. Besonders aber gilt es, blinden
Menschen (in afrikanischen Ländern
sehr verbreitet) den Zugang zur Bibel zu
ermöglichen. Wir haben Bilder gesehen
von fröhlichen Menschen in beschei-
denen Behausungen, bunter Kleidung
und schönen Landschaften. Wir bekamen
Einblicke in Projekte in Burkina Faso
und Georgien, dazu viele Hintergrundin-
formationen über Bibelübersetzung und
Verbreitung auf der ganzen Welt.
Niemand hatte gedacht, daß wir so viel
Interessantes erfahren würden. Viel zu
schnell ging dieser Abend zu Ende. Wir
hätten noch stundenlang zuhören und
auch Fragen stellen können. Frau Ingrid
Felber-Bischof hat großes Wissen und
geht sehr sensibel mit ihrer Arbeit um.
Wir danken herzlich für diesen Abend,
auch in unserer Gemeinde sollte die
wichtige Arbeit unserer Kirchengemein-
derätin bekannt gemacht werden.
Inge Knecht

Freie Plätze beim Betreuungs-
nachmittag für Menschen mit
Gedächtnisproblemen und Demenz-
kranke im Gradmannhaus
Der Nachmittag am Mittwoch beginnt
um 14.30 mit Kaffeetrinken. Es werden
unterschiedliche Aktivitäten unternom-
men, Abschluß mit gemeinsamen Singen
um 17.30.
Es gibt einen Fahrdienst. Das Abholen ist
innerhalb von Stuttgart-Süd und Vaihin-
gen möglich. Die Kosten für die Teilnah-
me inklusive der Abholfahrt betragen
€ 20 pro Nachmittag. Demenzkranke
Menschen erhalten den Betrag über
besondere Leistungen der Pflegeversiche-
rung wieder zurückerstattet, auch wenn
keine Pflegestufe anerkannt ist.
Anmeldung und Kontakt:
Brigitte Scholz, Betreuungsgruppe für
Stuttgart-Süd, Kaltental, Vaihingen
mittwochs von 14.30 bis 17.30
Fohrenbühlstraße 10, 70569 Stuttgart
Günther Schwarz

Frühstück für Kinder
Der Verein „Frühstück für Kinder e.V.“
sucht ehrenamtliche Mitarbeiter, die
beim Frühstück an der Lerchenrainschu-
le zusammen mit Eltern die Schüler be-
treuen. Das Frühstück soll montags und
mittwochs von 7.00 – 8.30 stattfinden.
Wer Interesse und Zeit hat, möge sich
bitte im Pfarreibüro melden.
Roland Sauer

Süd-Dichter gesucht
Es ist soweit – wir starten mit den
Vorbereitungen für die zweite Ausgabe
unseres etwas anderen Gemeindebriefs
„Südlichter“. Dieses Mal lautet die Über-
schrift „Wiedersehen“. Wer hat Lust, uns
mit einem Gedicht oder Gedanken zum
Thema zu unterstützen?
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Geben Sie Ihren Text einfach bis 30. Juni
im Pfarreibüro ab oder schicken Sie ihn
an oeffentlichkeit@st.josefheslach.de bzw.
oeffentlichkeit@st.antoniuskaltental.de.
Unser Favorit erscheint im Herbst in den
Südlichtern.
Judith Froitzhuber

Pfarreibüros geschlossen
Aufgrund eines Mitarbeiterausfluges
bleiben am Donnerstag, 17. Juli die
Pfarreibüros geschlossen.

Es treffen sich:

Kirchenchorprobe
Do 20.00, ungerade Wochen
Gemeindesaal St. Josef
gerade Wochen Kreuzkirche
(siehe auch Bericht).

Ökumenische Kinderchöre
Gemeindehaus Kreuzkirche,
Böblinger Straße 169
Spatzenchor I Di 15.00-15.30, 4-6 Jahre
Spatzenchor II Di 15.45-16.15, 4-6 Jahre
Kinderchor I Mi 15.45-16.30, 6-8 Jahre
Kinderchor II Mi 16.45-17.30, 9-10 J.
Jugendchor Mi 17.45-18.45, 11-14 J.

Gymnastik für Frauen
Mo 17.45-18.45, 18.55-19.55,
20.00-21.00 und Mi 9.00, Gemeindesaal

Tischtennis
Di 19.30, Gemeindesaal,
wir suchen dringend Interessenten.
Infos bei W. Reich, Tel. 6 77 18 67

Lesekreis
Mi 19.30, Gemeinderaum
11. Juni: Adaobi Tricis Nwaubani –
Die meerblauen Schuhe meines Onkels

Kirchengemeinderat
Di 20. Mai, 19.30 - Ökumenische Sitzung
Gemeindesaal St. Josef
Di 24. Juni, 19.30, Gemeinderaum
Di 15. Juli, 19.30 gemeinsam mit
St. Antonius

Mittwochsfrauen
Mi 21. Mai, 18.00, Kirche
Maiandacht, anschließend Beisammen-
sein im Gemeinderaum
Mi 25. Juni, 10.40, Erwin-Schoettle-Platz,
S 1 Stadtmitte S-Bahn 11.09.
Tagesausflug nach Sindelfingen: Stadt-
führung mit Martins-Kirche, vorher
Mittagessen, nachher Kaffee, Anmel-
dung bis 10.06. bei Marga Schirmer.
Mi 23. Juli, 13.30, Erwin-Schoettle-Platz
Führung 14.15 bis 15.45 „Theater hinter
den Kulissen“ (Oper), 20 Pers. € 7,50,
verbindliche Anmeldung bis 21.07.
bei Marga Schirmer.

Wandergruppe
Di 10. Juni und 8. Juli, 13.00,
Erwin-Schoettle-Platz

Verstorben ist:
30.04. Maria Vogt (89)

Gebrüder-Schmid-Weg
Waldfriedhof

Getauft wurden:
15.03. Mara-Sophia Rosende Evaristo
29.03. Edda Maria Brümleve
05.04. Jacob Fricke
12.04. Jakob Brielmeier
26.04. Daniele Volpe
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Es treffen sich:

Frauentreff
Di 20. Mai, 11.00,
Wetterstation Schnarrenberg

Abendgesprächskreis
Di 20. Mai und 15. Juli, 19.30, Clubraum

Männerkochclub
Di 27. Mai, 17. Juni und 22. Juli, 19.00,
Franziskussaal

Männerrunde
Mi 28. Mai, 25. Juni und 30. Juli, 16.00,
Clubraum

Kirchengemeinderat
Di 3. Juni, 19.30, Franziskussaal
Di 15. Juli, 19.30 gemeinsam mit
St. Josef

Antonia - Frauen im Gespräch
Mo 23. Juni, 19.00, Clubraum

Getauft wurden:
05.04. Anna Lena Gargiulo
26.04. Noah Held

Viel Glück und viel Segen wünschen wir
allen zu ihrem Geburtstag, besonders
denen, deren Geburtstage hier abge-
druckt werden.
Wir möchten Ihnen mit unseren Glück-
wünschen Freude machen. Bitte melden
Sie sich, wenn wir Ihren Geburtstag nicht
veröffentlichen sollen!

St. Josef
Mai
22. Gertrud Sikora ............................... 85

Karl-Kloß-Straße
27. Karl Linskeseder ............................ 75

Hohentwielstraße
30. Emma Seibstock Sauer ................. 75

Gebelsbergstraße

Juni
2. Marija Saric.................................... 75

Finkenstraße
3. Maria Palermo in Provenzani ....... 82

Möhringer Straße
5. Richard Drenkard .......................... 82

Eierstraße
9. Katharina Schuster......................... 92

Finkenstraße
9. Wilma Walther ............................... 85

Sperberweg
11. Josef Walter.................................... 75

Hasenstraße
12. Ingeborg Feuerbacher .................... 85

Möhringer Straße
13. Edeltraud Vykoukal .......................84

Müllerstraße
17. Sigismund Mayr............................. 80

Schickhardtstraße
22. Horst Bänsch ................................. 81

Möhringer Straße
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24. Dr. Klaus Braun ............................. 85
Rebenreute

25. Willibald Mager ............................. 87
Baumreute

29. Katharina Stabl .............................. 81
Böheimstraße

Juli
2. Rosa Greiter-Bauer ........................ 81

In der Ziegelklinge
7. Siegmund Schweda ........................ 81

Möhringer Straße
8. Elfriede Six .................................... 82

Gebrüder-Schmid-Weg
8. Margareta Nakhla .......................... 81

Vellmenstraße
10. Nada Milkovic ............................... 80

Böblinger Straße
16. Werner Stöckle...............................84

Böblinger Straße
17. Alfred Schindler ........................... 94

Schreiberstraße
17. Peter Köppe.................................... 75

Baumreute
18. Anneliese Johner............................90

Burgstallstraße
18. Jaroslav Satran ...............................84

Wannenstraße
19. Emil Heugel .................................. 88

Böcklerstraße
25. Elisabeth Roth................................ 81

Kelterstraße

St. Antonius
Mai
25. Liselotte Kraus............................... 85

Triberger Straße
26. Bruno Huber .................................. 80

Schloßbergstraße
27. Johannes Eberl ............................... 88

Schwarzwaldstraße
27. Hilda Schönherr ............................. 80

Schönauer Straße

Juni
10. Leopold Zilinski............................. 89

Engelboldstraße
18. Magdalene Wellmann .................... 87

Burgstraße
30. Helga Schaller ................................ 82

Juli
01. Ilse Weidler .................................... 80

Triberger Straße
12. Eva Langner ................................... 85

Böblinger Straße
12. Gertraud Heimerdinger.................. 75

Berneckstraße
14. Josef Schedl.................................... 80

Hochfirststraße
17. Gino Segreto .................................. 81

Engelboldstraße
22. Wolfram Grotz ............................... 75

Feldbergstraße
27. Gerta Kreppel ................................90

Lenzkircher Straße

Redaktionsschluß der nächsten
Ausgabe: 10.07.2014
Zeitraum: 27.07 – 21.09.2014
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Kath. Pfarramt St. Josef
Finkenstraße 36, 70199 S-Heslach
Tel. 6 49 65 0, Fax 6 49 65 17
info@st.josefheslach.de
Homepage: www.st.josefheslach.de
Sekretärinnen: Ulrike Pulzer und
Ingrid Heimerdinger
Öffnungszeiten des Pfarreibüros:
Mo, Mi und Fr 10.00 - 12.00
Di und Do 15.00 - 17.30
Bruder-Klaus-Kindergarten:
Finkenstraße 39A, Tel. 6 01 22 05
kigabruderklaus@st.josefheslach.de
„Wilde Wanne“ Kath. Kinderhaus:
Gebrüder-Schmid-Weg 9
Tel. 6 20 81 64
wildewanne@st.josefheslach.de
Öffnungszeiten der Pfarrbücherei:
Di 16.00 - 18.00 · Do 17.30 - 19.30
Heimgarten Bruderrain:
Im Bruderrain 19, Tel. 60 44 40
Konten:
Kirchengemeinde St. Josef
DE 49 60050101 000 2624673
BIC: SOLADEST
Gemeindecaritasverein St. Josef,
DE 85 60050101 000 2039794
BIC: SOLADEST

Kath. Pfarramt St. Antonius
Burgstraße 29, 70569 S-Kaltental
Tel. 6 87 34 47, Fax 6 87 39 17
info@st.antoniuskaltental.de
Homepage: www.st.antoniuskaltental.de
Sekretärin: Anna Regelmann
Öffnungszeiten des Pfarreibüros:
Mo und Mi 10.00 - 12.00
Do 14.30 - 17.00
Kinderhaus Franziskus:
Barchetstraße 14, Tel. 68 36 04
kihafranziskus@st.antoniuskaltental.de
Konten:
Kirchengemeinde St. Antonius,
DE 35 60050101 000 2020033
BIC: SOLADEST
Franziskusverein
DE 96 60050101 000 2101385
BIC: SOLADEST
Glaserhaus
Kelterstraße 27
Ansprechperson: Peter Steiert
steiert@st.josefheslach.de
Tel. 2 56 73 35
Mitarbeiter
Paul Kugler, Pfarrer
Tel. 6 49 65 12
Sprechstunde (Finkenstraße 36):
Do 16.30 - 17.30
paul.kugler@st.josefheslach.de
Ute Beckert, Pastoralreferentin
Tel. 6 49 65 13
ute.beckert@st.josefheslach.de
James Asreabe, Pfarrvikar
Gabriele Fischer,
Gemeindereferentin
Andréas Hofstetter-Straka,
Pastoralreferent
Kath. Pfarramt St. Maria
Tel. 60 01 11
Herbert Ebert, Diakon
Tel. 6 40 42 63
Druck: logo Print GmbH


